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EINLADUNG
Freitag, 15. April 2016
08.45 – 12.00 Uhr
AK Wien Bildungszentrum
Großer Saal
Theresianumgasse 16-18
1040 Wien
Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahn Linie D
(Station Plößlgasse)
U1 (Taubstummengasse)

Parkmöglichkeiten (nach Verfügbarkeit)  
gibt es in der AK Wien Tiefgarage in der  
Argentinierstraße

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis Donnerstag, 8. April 2016
per E-Mail: uv@akwien.at

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung  
ist kostenlos.

INHALT
Das Straßennetz der Länder und Gemeinden ist bau
fällig und in die Jahre gekommen. Schätzungen gehen 
von einem dringend nötigen zusätzlichen Sanierungs-
bedarf von rund 600 Mio Euro jährlich aus. In den öffent
lichen Haushalten stehen allerdings keine ausreichen-
den Finanzmittel zur Verfügung. Wird aber nicht rasch 
und nachhaltig gehandelt, kommt dies in Zukunft den 
SteuerzahlerInnen noch wesentlich teurer. Die Bundes-
länder erwägen daher die Infrastrukturfinanzierung auf 
neue Beine zu stellen und den Lkw als Hauptver- 
ursacher der Straßenabnützung in die Verantwortung 
zu ziehen.

Die AK Wien hat zum strukturellen Erhaltungsdefizit  
bei Landes- und Gemeindestraßen, zu den langfristigen 
Kosten und den regionalwirtschaftlichen Auswirkungen 
eine Studie beauftragt, deren Ergebnisse bei der Veran-
staltung vorgestellt werden. Ein Impulsreferat von Prof. 
Kurt Bodewig, ehemaliger Bundesverkehrsminister und 
Vorsitzender der Kommission „Nachhaltige Verkehrs
infrastrukturfinanzierung“ der deutschen Verkehrs
ministerkonferenz, sowie eine Podiumsdiskussion mit 
politischen EntscheidungsträgerInnen sollen Ansätze 
für eine zukunftsfähige Infrastruktur und regionale Ar-
beitsmarkt- und Wirtschaftsimpulse bringen.

PROGRAMM
08.45 Uhr	 Registrierung 

09.00 Uhr	 Eröffnung 
Sylvia Leodolter, AK Wien 
Josef Muchitsch, Gewerkschaft Bau-Holz (GBH)

	 Beispiel Deutschland – Erfahrungen  
und Empfehlungen 
Kurt Bodewig, Kommission „Nachhaltige  
Infrastrukturfinanzierung“ der deutschen  
Verkehrsministerkonferenz

	 Präsentation der AK-Studie zum Sanierungs
rückstau: Kosten und Chancen 
Alfred Weninger-Vycudil, PMS-Consult 
Josef Baum, Univ. Wien

	 Fragerunde

10.15 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	 Podiumsdiskussion

	 Franz Gunacker, Österreichischer Städtebund  
Roman Hebenstreit, Gewerkschaft VIDA 
Jörg Leichtfried, Landesregierung Steiermark 
Walter Leiss, Österreichischer Gemeindebund  
Hans Mayr, Landesregierung Salzburg

Moderation und Abschlussbemerkungen  
Sylvia Leodolter, AK Wien 

12.00 Uhr	 Veranstaltungsende mit anschließendem BuffetVERANSTALTERINNEN
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien
Gewerkschaft Bau-Holz (GBH)
Gewerkschaft vida

ZUKUNFTSFÄHIGE STRASSENINFRASTRUKTUR
KOSTEN UND LÖSUNGEN FÜR BAUFÄLLIGE LANDES- UND GEMEINDESTRASSEN 
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